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VERANSTALTUNGEN DER
OFRA BASEL

Im Frauenzimmer an der Davidsbodenst. 25
finden in nachster Zeit folgende Veranstal-
tungen statt, jeweils abends um 20 h:

2.11.79 Ein Abend mit der Pantomimin
Esther Kessler

Die in den USA aufgewachsene und nun in
Basel lebende Pantomimin Esther Kessler
versucht, uns mit der Kunst der Pantomime
vertraut zu machen

16.11.79 Ein Abend zum Thema ‘Das neue
Eherecht’
Gret Haller, eine Berner Juristin, die sich
sehr fir die Rechte der Frauen einsetzt,
orientiert uns iiber den Entwurf zum neuen
Eherecht.

30.11.79 (vorgesehen) Ein Abend mit Ina
Deter

Die deutsche feministische Liedermacherin
Ina Deter, die ihre engagierten Lieder mit
der Gitarre begleitet, stellt uns ihre Lieder
vor.

7.12.79 Ein Abend zum Thema Frauen fiir
den Frieden

Frauen sollten sich vermehrt fiir den Frieden
einsetzen. Dies kann frau zum Beispiel bei

Im Baselland
grunden

Schwierig im Baselbiet eine OFRA-
Sektion griinden

Erstmals im Baselbiet hatten sich im Herbst
1977 OFRA-Frauen erfolgreich fir die Fri-
stenlosung eingesetzt, indem sie in verschie-
denen Dorfern den Film ‘Lieber Herr Dok-
tor’ zeigten. Einige Frauen, die damals frisch
aufs Land gezogen waren, lernten mit diesen
Aktionen das Baselbiet und seine Bewohner
etwas kennen. Leider versandeten danach die
Aktivitaten, und Baselbieter OFRA-Frauen
hatten wieder nur die Moglichkeit, in stadti-
schen Arbeitsgruppen mitzuarbeiten. Dies
anderte sich mit der Lancierung der Mutter-
schaftsschutz-Initiative, fiir die auf unsere
Anregung hin ein lokales Unterstiitzungsko-
mitee gegriindet wurde. Jetzt fanden sich
wieder einige OFRA-Frauen, die dort im
Vorstand mitarbeiteten und andere Frauen-
gruppen kennenlernten. Bei den Sammelak-
tionen zeigten sich bald Schwierigkeiten der
politischen Arbeit auf der Landschaft: Wo
sollen die Frauen sich treffen, wenn einige
aus weitentlegenen Tilern, andere vom
Stadtrand zu den Sitzungen fahren miissen?
Man erreicht hier in verschiedenen kleineren
Zentren weniger Leute als an zwei, drei
Standorten in einer grossen Stadt. Sollten
wir auf die mihsame Aufkldrungsarbeit in
den kleineren Dorfern des Oberbaselbiets
verzichten, oder ist es gerade wichtig, auch
in weniger dicht besiedelten Gebieten die
~ Anliegen der Frauen bekanntzumachen? Wie
- konnen wir iberhaupt Frauen ansprechen,

die in einem Dorf in ganz anderen Verhilt-

den ‘Frauen fir den Frieden’, Frauen von
dieser Vereinigung berichten iiber ihre wich-
tige Tatigkeit.

Die Gruppe ‘Frau und Kunst’ versucht, uns
entweder mit einer Kiinstlerin oder anhand
von Diskussionsthemen, den Bereich ‘Frau
und Kunst’ nidherzubringen. Alle Frauen
sind herzlich eingeladen, an diesen Abenden
teilzunehmen.

Demokratie 2000

Jeweils am Dienstag, 18.30 h, Rebgasse 1,
2. Stock im Gewerkschaftshaus, finden poli-
tische Kurse statt. Der nichste beginnt am
13. November unter dem Titel ‘Die frithen
Sozialisten’. Maya Berger, Wattstr. 17, 4)56
Basel, Tel. 57 57 16, informiert niher darii-
ber.

FILMVISIONIERUNG

tiber Filme mit verschiedensten Themen am
28. Oktober im Jugendtreffpunkt St. Jo-
hann. Es sind auch etliche Frauenfilme da-
bei.

OFRA Basel
und immer noch und immer wieder und hof-
fentlich bald einmal besser besuchte Quar-
tiergruppen!

eine OFRA

nissen leben als wir? Wandern engagierte jun-
ge Frauen spiter einmal in die Stadt ab? -
Uns half der gliickliche Umstand weiter, dass
in diesem Jahr im Kulturhaus Palazzo in
Liestal eine allgemeine Beratungsstelle eroff-
net wurde. Jetzt bereiteten sich mehrere
Frauen mit grossem Arbeitseinsatz darauf
vor, an einem Nachmittag in der Woche
Frauen zu beraten. Wir hoffen, dass nach ei-
ner Anlaufzeit und mit vermehrter Propagan-
da die Beratungsstelle auch von vielen Frau-
en besucht wird. Finden wir nimlich den
Kontakt nicht zur landlichen Bevolkerung,
so droht uns, noch mals als das zeitweilig in
der Stadt Basel der Fall war, dass die OFRA
zu einem exklusiven Kreis von Frauen wird,
die eben schon ‘bewusster als Frau leben’ als
eine ‘Normalfrau’. - Die Sache ist zwiespil-
tig: Auf der einen Seite sehnen wir uns nach
der Moglichkeit, im Kreis von gleichgesinn-
ten Frauen Anregungen und Bestitigung zu
finden, auf der andern Seite wollen wir an-
dere Frauen ansprechen, ohne aber iiberheb-
lich zu wirken.

Fiir uns Baselbieter Frauen ist es zum jetzi-
gen Zeitpunkt wichtig, wie sich die OFRA
Schweiz prasentiert, und ob wir uns als Teil
dieser nationalen;” Organisation verstehen
wollen. Wir hoffen auch, mit anderen Land-
sektionen am Kongress Erfahrungen austau-
schen zu konnen und von andern Frauen An-
regungen zu erhalten. In diesem Sinn heissen
wir alle Frauen am 17. November im Palazzo
willkommen.

Antoinette Griin

Diese finden wie bisher 14tiglich statt. Und
zwar die Grossbaslerinnen, ausser Frauen
von der Breite und vom Gundeli, treffen sich
jeweils im Frauenzimmer und die Kleinbas-
lerinnen und Breite/Gundeli-Frauen treffen
sich jeweils im Hirscheneck, abends 20 h.
Wenn Vollversammlungen stattfinden, er-
setzen diese in der Regel die Quartiergrup-
pen. d.h. im Klartext, 14 Tage spiter finden
wieder Quartiergruppen statt. Frauen, dort
bestimmen wir, was, wann und wie es in
Basel weitergeht, dort lduft im grossen gan-
zen die OFRA-Politik (so es diese gibt?).
Falls ihr daran Interesse habt, dann besucht
die Quartiergruppen, bringt Freundinnen,
Miitter, Grossmiitter und Tochter mit ...

kontakte

- Sekretariat OFRA
Laupenstrasse S
3008 Bern [ 031 25 25 92
Mo -Do 15-17h

Aargau
Liebeggerweg 11
5000 Aarau | 064 22 56 53

Basel

Lindenberg 23

4058 Basel | 061 32 11 56
tagl. 9 - 13h

Baselland

c/o Antoinette Griin
Friedensstrasse 6

4410 Liestal /061 91 31 38

Bern

Laupenstrasse 5

3008 Bern | 031 25 25 92
Mo, Miund Fr 15 - 18h
Biel

c/o Ruth Signer
Kloosweg 28

2502 Biel | 032225515

Grenchen
Schiitzengasse 4
2540 Grenchen

Luzern
Lowenstrasse 9
Postfach 563
6000 Luzern 9
Do 14 - 16h

Olten
Lebenrgasse 4
4600 Olten | 062 32 33 53

Schaffhausen
Postfach 509
8201 Schaffhausen [ 053 5 61 97

Solothurn
Schiitzengasse 7
4552 Derendingen | 065 42 36 93

Ziirich

Postfach 611 | 8026 Zurich .
Sekretariat: Gertrudstr. 84 | 01 33 61 62
geoffnet: Mi 15- 20h

Emanzipation, Zeitung der OFRA
PC 40 - 31468 Basel




	Im Baselland eine OFRA gründen

